
Bellenberg
Bürgerinformation für die Gemeinde Bellenberg 31. Jahrgang, 25. Febr. 2016, Ausgabe 2

Aktuell
Aus dem Inhalt:

• Mitteilungen der Gemeinde
• Berichte der Vereine und Gemeinschaften
• Gottesdienstanzeiger

und vieles mehr

FrühlingsbotenFrühlingsboten



2 BellenbergAktuell 2/2016

Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder ungeraden Woche.
Abholung Gelber Sack: Montag, 7. März, und Montag, 21. März
2016, ab 8 Uhr. Sperrmüll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in
Weißenhorn: 3,44 EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60
EUR bis 100 Kilogramm (Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für
Anlieferungen über den genannten Pauschalgewichten von 40 bzw.
100 kg vom ersten Kilogramm an eine Gebühr von 0,086 Euro/kg.
Altpapier: Abholung am Samstag, 12. März 2016. Öffnungszeiten
des Wertstoffhofes an der Tiefenbacher Straße: Mittwoch von 14
Uhr bis 16 Uhr, Samstag von 10 Uhr bis 14 Uhr. 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes ab 15. März 2016:
Mittwoch von 15 Uhr bis 17 Uhr, Freitag von 15 Uhr bis 18 Uhr, und
Samstag von 10 Uhr bis 14 Uhr. 

Neue Öffnungszeiten des Müllkraftwerkes in Weißenhorn:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr und
von 13 Uhr bis 17 Uhr, Donnerstag von 7 Uhr bis 12 Uhr und von 13
Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Asbest: Deponie in
Donaustetten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu
0,5 cbm pauschal 54,50 EUR, pro angefangenem cbm 109,-- EUR;
Bauschutt über haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma
Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon
96160 – 27,50 EUR je Tonne, 13,75 EUR pauschal bis 500 Kilogramm.

Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Mikrozensus 2016 
im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Im Jahr 2016 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet
wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichproben-
erhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Er-
hebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der
Haushalte und Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 2016 enthält
zudem noch Fragen zum Pendlerverhalten der Erwerbstätigen so-
wie der Schüler und Studierenden. Neben dem hauptsächlich be-
nutzten Verkehrsmittel auf dem Weg zur Arbeits- oder Ausbil-
dungsstätte werden auch die Entfernung und der Zeitaufwand für
den Weg dorthin erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen
Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politi-
sche Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Be-
deutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden
die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember
statt. In Bayern sind demnach bei rund 60.000 Haushalten, die nach
einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung aus-
gewählt wurden, wöchentlich mehr als 1.000 Haushalte zu befra-
gen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren
ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kosten-
günstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch
die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölke-
rung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausge-
wählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt.
Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu
vier aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Inter-
viewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten
zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Lan-
desamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflich-
tet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder
Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per
Post an das Landesamt einzusenden. Das Bayerische Landesamt
für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2016 eine
Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Erscheinen und Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ er-
scheint am Donnerstag, 31. März 2016. Abgabe-
schluss ist am Freitag, 18. März 2016.

Die Volleyball-Abteilung der VSG Bellenberg/Vöhringen beim
Neujahrsturnier in Bellenberg. Bild: ASV-Volleyball.

Start in die Rückrunde der Volley-
ball-Abteilung des ASV Bellenberg –
SC Vöhringen
Seit dem letzten Spieltag im Dezember ist bereits einige Zeit ver-
gangen. Zum Glück wissen sich die Volleyballer aber immer sehr
gut zu beschäftigen. Mit dem Weihnachtsturnier in Vöhringen, dem
Neujahrsturnier in Bellenberg und natürlich mit der alle Jahre wie-
derkehrenden Christbaumlobe-Tour war auch über die Winter-
pause für jede Menge sportliche Betätigung gesorgt.

An den beiden Turnieren am 28. Dezember 2015 in Vöhringen und
am 5. Januar 2016 in Bellenberg traten Vertreter aller vier aktiven
Mannschaften sowie zahlreiche ehemalige Spieler an, die in bunt
gemischten Teams gegeneinander spielten. Die Volleyballspieler
möchten sich an dieser Stelle noch einmal bei den beiden Organi-
sationsteams sowie allen Helfern, Mitspielern und Zuschauern be-
danken, die diesen sportlichen Höhepunkt zum Jahresende und
zum Jahresanfang ermöglicht haben. Wie immer auch ein herzli-
ches Dankeschön an die Projektleitung Christbaumloben, die auch
dieses Jahr wieder einen Hammer-Job geliefert hat.

Unter dem Motto „Im Pokal ist alles möglich“ erwartete dann am
10. Januar 2016 zwei der Mannschaften der erste wichtige Spieltag
des Jahres. Die Damen 1 empfingen ab 11 Uhr zu Hause in der ASV-
Halle in Bellenberg den SSV Ulm 2 und den SV Hauerz (beide A-
Klasse). Zunächst spielten die zwei auswärtigen Mannschaften ge-
geneinander. Anschließend konnten die Mädels den A-Klassen-Mit-
streiter aus der eigenen Liga mit 3:0 besiegen. Leider aber mussten
sie sich danach dem Tabellenführer SV Hauerz mit 0:3 geschlagen
geben, was das Aus im Pokal bedeutete.

Die Herren spielten ab 11 Uhr in der Mehrzweckhalle Laupheim
gegen die Bezirksligisten vom SV Unlingen. Leider ging aber auch
dieses Spiel mit einer 1:3-Niederlage für die Herren zu Ende und
daher gab es dieses Jahr erneut keinen Pokal-Erfolg für die VSG
Bellenberg/Vöhringen.

Am 24. Januar 2016 war es endlich soweit. Beim ersten Spieltag
der Damen 2 in diesem Jahr errangen die Mädels ihren wohlver-
dienten und seit langer Zeit überfälligen ersten Sieg. Beim Heim-
spieltag in der ASV-Halle vor heimischem Publikum schlugen sie
den TSV Erbach mit einem heiß umkämpften 3:2-Sieg. Im Tie-Break
behielten die Damen die Nerven und gewannen mit knappen, aber
wohlverdienten 15:13 Punkten!

Erfolge würden auch der 1. Damenmannschaft wieder gut tun.
Leider lief das Ende der Rückrunde alles andere als gut und so kam
es zum aktuell vorletzten Tabellenplatz. Beim nächsten Heimspiel
wollen die Damen 1 allerdings wieder voll durchstarten und das
Feld von hinten aufräumen. Gegner werden der SV Unlingen sowie
die bereits im Pokalspiel geschlagenen Damen des SSV Ulm 2 (ak-
tuell 3. und 2. Tabellenplatz). Auch in der Rückrunde warten wieder
viele spannende Spiele auf alle Mannschaften und natürlich auch
auf die Zuschauer. Weitere Informationen zu den einzelnen Teams,
Trainingszeiten oder zum Spielbetrieb finden Sie auf www.asv-bel-
lenberg.de, oder auf der Facebook-Seite www.facebook.com/volley-
ballasv.
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Tennis, ein erschwinglicher Sport 

für jedes Alter

Der Tennisverein Bellenberg wurde im Jahr 1978 gegründet. Die
großzügige und sehr schöne Anlage liegt unmittelbar am Ortsrand
oberhalb von Bellenberg und verfügt über 7 Sandplätze. Der TV Bel-
lenberg hat derzeit knapp 250 Mitglieder, davon sind ca. 60 Mitglie-
der Kinder und Jugendliche. Großen Wert legt der Tennisverein auf
die Jugendförderung im Verein. Am Spielbetrieb des Bayerischen
Tennisverbandes nehmen mehrere Jugend- und aktive Mannschaf-
ten teil. Natürlich kommt auch die Geselligkeit (z. B. bei regelmäßi-
gen Stammtischen am Freitagabend usw.) nicht zu kurz. Viele wei-
tere Informationen zum Vereinsleben und auch zu den Mitglieds-
beiträgen sind auf der Internetseite des Tennisvereins (www.tv-
bellenberg.de) ersichtlich.

Schnuppermitgliedschaft beim Tennisverein

Auch in diesem Jahr bietet der Tennisverein wieder die Möglich-
keit einer Schnupper-mitgliedschaft für Tennisinteressierte an. Da-
bei kann einmalig für eine Saison die volle Mitgliedschaft erworben
werden. Der reduzierte Beitrag beträgt 55 Euro (Einzelmitglied)
bzw. 80 Euro (Ehepaare). Jugendliche (bis 18 Jahre) zahlen nur 20
Euro bzw. 15 Euro für jedes weitere Kind einer Familie. Die Ver-
pflichtung für Arbeitsstunden oder Putzdienst entfällt bei der
Schnuppermitgliedschaft, die automatisch zum Ende der Freiluft-
saison endet. Wird die Schnuppermitgliedschaft erst im Juli 2016
erworben, so gilt diese auch noch für das Jahr 2017. Aufnahmean-
träge können auch über die Internetseite des Tennisvereins
(www.tv-bellenberg.de) am PC ausgefüllt werden. Auf dieser stän-
dig aktualisierten Internetseite sind vielfältige Informationen zum
Tennisverein enthalten. Für weitere Informationen stehen auch der
1. Vorstand Alois Alt, Telefon 2982, oder Schriftführer Rudi Brack,
Telefon 4608, zur Verfügung.

Sommeröffnungszeit 

im Wertstoffhof

Die Sommeröffnungszeit im Wertstoffhof beginnt am 15.
März 2016. Geöffnet ist am Mittwoch, von 15 Uhr bis 17 Uhr,
am Freitag, von 15 Uhr bis 18 Uhr, und am Samstag, von 10
Uhr bis 14 Uhr.

Gesundes Abnehmen – 

Intensivseminar

Auch dieses Jahr starten wir wieder unser Intensivseminar für ge-
sundes Abnehmen, richtige Ernährung und Bewegung – ganz nach
dem Motto „Du bist, was Du isst“.

Lassen Sie sich von Marion Heger, Ernährungscoach, und Dr.
Frank Henle, Apotheker, ausführlich beraten. Gemeinsam analysie-
ren sie mit Ihnen Ihr Essverhalten und zeigen Ihnen wertvolle und
praktische Tipps. Mit einer Ernährungsprotokollanalyse ermitteln
sie, welche Nährstoffe zu kurz kommen oder welche zu viel aufge-
nommen werden, Schritt für Schritt zu einem gesunden und fitten
Körper. Jeder Kursteilnehmer wird durch das ausgebildete Team in-
tensiv und individuell betreut. Mit der richtigen Ernährung kom-
men Sie schneller ans Ziel – starten Sie durch…

Termine: Mittwoch, 2. März 2016, 18 Uhr bis 19.30 Uhr - Ernäh-
rungsumstellung, Wohlfühlgewicht ohne Jo-Jo-Effekt. Mittwoch, 9.
März 2016, 18 Uhr bis 19.30 Uhr - Wo steckt was drin?…wählen Sie
das Richtige. Mittwoch, 16. März 2016, 18 Uhr bis 19.30 Uhr -
Rundum fit! Mittwoch, 23. März 2016, 18 Uhr bis 19.30 Uhr - Ziel er-
reicht – Gewicht halten. Samstags von 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr -
Möglichkeit 1 Stunde Walking. Veranstaltungsort: Haus der Ge-
sundheit, Ulmer Str. 7, Bellenberg. Preis: 79 Euro (incl. Arbeitsma-
terial, Fastentee, Schüsslersalze). Anmeldung bitte in der Brunnen-
Apotheke, Bellenberg, und St. Michael-Apotheke, Vöhringen, be-
grenzte Teilnehmerzahl.

Vortrag: Gesundheit beginnt im Darm
Termin:  Dienstag, 15. März 2016, 19 Uhr, 
Referentin Monika Brunner, Apothekerin

Diese Erkenntnis ist so alt wie die Medizin und wird jetzt durch
die moderne Wissenschaft bestätigt! 100 Billionen Darmbakterien
mit einem Gewicht von ca. 2 kg besiedeln unseren Verdauungsap-
parat vom Magen bis zum Enddarm. Sie steuern den Großteil aller
Stoffwechselvorgänge in unserem Körper, wie die Immunabwehr,
die Produktion lebenswichtiger Vitamine, Enzyme und Aminosäu-
ren und sie neutralisieren eindringende Schadstoffe. Eine gesunde
Darmflora ist somit die Grundlage für einen gesunden, leistungsfä-
higen Körper. Wie Sie Ihrem Darm helfen, diesen Zustand zu errei-
chen, erfahren Sie in diesem spannenden und informativen Vortrag.
Veranstaltungsort: Haus der Gesundheit, Ulmer Str. 7, Bellenberg.
Preis: 3 Euro. Anmeldung bitte in der Brunnen-Apotheke, Bellen-
berg, und St. Michael-Apotheke, Vöhringen, begrenzte Teilnehmer-
zahl.

Wo fängt Ehrenamt an, 

wo hört es auf?

Seminar „Helfen im bürgerschaftlichen Engagement“ der Freiwilli-
genagentur im Landratsamt Neu-Ulm erklärt, worauf es beim eh-
renamtlichen Engagement ankommt. Die Freude am Umgang mit
Menschen, eine sinnvolle Beschäftigung ausüben oder die eigenen
Erfahrungen weitergeben – das sind nur einige der vielen Gründe,
warum sich Menschen ehrenamtlich engagieren. Aber auch Selbst-
sorge, Abgrenzung und Selbstschutz sind wichtige Aspekte, die oft
vergessen werden, wenn man über das Thema „Ehrenamt“ spricht.
Denn oftmals befindet sich zwischen dem Vorsatz zu helfen und der
Gefahr ausgenutzt zu werden oder dem sogenannten „Helfersyn-
drom“ zu erliegen, nur ein schmaler Grat.

„Ein demokratisches Gemeinwesen lebt vom Ehrenamt und der
Hilfsbereitschaft untereinander“, erklärt Referent Jürgen Gries-
beck, Leiter der Seniorenakademie Bayern e. V. „Empathie für an-
dere, also die Fähigkeit, sich in die Bedürfnisse anderer Menschen
hinein zu fühlen, kann nur gelingen, wenn ich ebenso bereit bin,
Verantwortung für mich selbst zu übernehmen“, weiß Jürgen
Griesbeck. Teilnehmer berichten von mangelnder Anerkennung
und Wertschätzung, obwohl sie eigentlich viel Freude an ihrer Ar-
beit haben. „Fragen Sie sich immer, wo Ihre persönlichen Grenzen
sind“, rät der Referent. Sonst kann das Engagement schnell zur Be-
lastung werden.

25 Teilnehmer waren zu dem kostenlosen Seminar gekommen.
Viele sind bereits ehrenamtlich aktiv oder aber auf der Suche nach
neuen Impulsen im bürgerschaftlichen Engagement. Organisiert
wurde die Veranstaltung von Doris Böck und Mareike Vierling von
der Freiwilligenagentur „Hand in Hand“. In Vorträgen und Grup-
penarbeiten setzten sich die Teilnehmer mit dem Thema auseinan-
der und analysierten ihr eigenes Handeln. „Es hilft sich immer mal
wieder zu fragen, wo bin ich dabei, was möchte ich unterstützen
und was lasse ich doch lieber sein. Es ist vollkommen okay, auch
mal „Nein“ zu sagen“, erklärt Jürgen Griesbeck. „Priorisierung“ ist
das Stichwort, um die eigene Balance zu finden und Ehrenamt und
Privatleben bzw. Job miteinander zu vereinbaren.

Information
Im Frühjahr 2011 wurde die Freiwilligenagentur „Hand in Hand“

des Landkreises Neu-Ulm gegründet. Sie versteht sich als Vermitt-
lungsagentur für interessierte Bürger sowie Organisationen, die
Freiwillige suchen, als Entwicklungsagentur für neue Projekte in
der Freiwilligenarbeit und als Serviceagentur für Beratung, Qualifi-
zierung und Austausch. Weitere Informationen unter: www.freiwil-
ligenagenturNU.de.

Fördern freiwilliges Engagement: Referent Jürgen Griesbeck ge-
meinsam mit Mareike Vierling (Freiwilligenagentur „Hand in
Hand“). Bild: Kristina Dolze/Landratsamt Neu-Ulm.
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» Holzfenster und
 Holz/Alu-Fenster
» Kunststofffenster
» Schwingfenster

Hermann-Blösch GmbH

Weißenhorner Straße 16 | 89269 Vöhringen-Illerberg | Tel.: 0 73 06 - 96 04 - 0

www.hermann-bloesch.de

QUALITÄT AUS TRADITION!

» Bogenfenster
» Hebeschiebetüren
» Aluhaustüren
» Aluschalen-Fertigung
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Kurse beim ASB
Kindernotfallseminar beim ASB

Jede Notfallsituation bei Kindern ist eine außergewöhnliche Be-
lastung: man möchte helfen, aber auch nichts falsch machen.
Aus dieser Angst heraus trauen sich viele keine Hilfeleistung zu
und bringen das Kind stattdessen so schnell wie möglich zum
Arzt oder ins nächste Krankenhaus. Oft reicht es auch nicht zu
warten, bis der Rettungsdienst kommt! Es geht jedoch kostbare
Zeit verloren – und verspätete Hilfe ist die Hauptursache für
schwere Folgeschäden nach Unfällen und anderen Notsituatio-
nen.
Kinder sind keine kleine Erwachsene!
Aus diesem Grund bietet der Arbeiter-Samariter-Bund ein Kurs-
konzept an, das speziell auf Notfälle im Säuglings- und Kindesal-
ter zugeschnitten ist.
Seminarinhalt: Inhalt dieses Seminars sind neben den Besonder-
heiten der Bewusstseinsstörungen und der Herz-Lungen-Wie-
derbelebung bei Säuglingen und Kleinkindern, auch unter ande-
rem Verhaltensregeln bei Vergiftungen, Verbrennungen, Strom-
unfällen, Pseudokrupp, Fieberkrämpfen und vieles mehr ... Be-
sonderer Wert wird auf die ausreichenden praktischen Übungen
gelegt.
Termin: Samstag, 12. März 2016, 9 Uhr bis 16 Uhr. Ort: Seminar-
raum der Brunnen-Apotheke, Ulmer Straße 7, 89287 Bellenberg.
Kosten: 40 Euro, Paare 70 Euro, Mitglieder (mit Gutschein) und
Mitarbeiter des ASB kostenfrei. Anmeldung erforderlich unter
Telefon 07303-96630, oder E-Mail: s.rohrhirsch@asb-neu-ulm.de.

Erste Hilfe Training

Das Erste-Hilfe-Training ist ein Fortbildungsangebot für Ersthel-
fer, um die im Erste-Hilfe-Lehrgang erlernten Fähigkeiten und
Fertigkeiten aufzufrischen. Die Teilnahme an einem Erste-Hilfe-
Training- ist insbesondere für Ersthelfer in Betrieben alle zwei
Jahre vorgeschrieben. Die Teilnahmegebühr wird hier von der
zuständigen Berufsgenossenschaft übernommen.
Kursort: ASB Illertissen, Eschenweg 10. Termin: Mittwoch, 16.
März 2016, 9 Uhr bis 17 Uhr. Gebühr: 30 Euro. Anmeldung erfor-
derlich unter Telefon 07303-96630, oder E-Mail:
s.rohrhirsch@asb-neu-ulm.de.

Erste-Hilfe-Kurs
gültig für alle Führerscheinbewerber, Ersthelfer 
in Betrieben sowie Sport- und Übungsleiter

Die nächsten Lehrgänge in „Erster Hilfe“ für den Führerschein,
Ersthelfer in Betrieben sowie Übungsleiter und Sportbetreuer fin-
den beim ASB wie folgt statt:
ASB Illertissen, Eschenweg 10
Kurs 1: Samstag, 27. Februar 2016, Beginn 9 Uhr
Kurs 2: Samstag, 12. März 2016, Beginn 9 Uhr
Teilnahmegebühr 30 Euro. Bei Ersthelfern in Betrieben sowie
Übungsleiter und Sportbetreuer werden die Kosten von den Be-
rufsgenossenschaften übernommen. Anmeldung jeweils unter
Telefon (07303) 9663-0.

Interkulturelle Kompetenz für ehren- und hauptamtliche 
Mitarbeiter im Bereich Asyl

Die Universität Greifswald hat in Kooperation mit dem Bundes-
ministerium als Ergebnis eines dreijährigen Forschungsprojektes
„Rettung – Hilfe – Kultur – Interkulturelle Kompetenz“ ein Schu-
lungskonzept erstellt. Sylvia Rohrhirsch, die über eine langjäh-
rige Erfahrung in der humanitären Auslandshilfe verfügt, bietet
für den ASB nun dieses achtstündige Fortbildungsprogramm
speziell für ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter in der Flücht-
lings- und Asylarbeit an. Das Seminar ist auch sehr gut für Asyl-
suchende und Menschen mit Migrationshintergrund sowie guten
Deutschkenntnissen geeignet und hilfreich.

Seminarinhalte:
- Meine Hintergründe und Identität
- Relevanz von interkultureller Kompetenz in meiner Arbeit
- Interkultureller Einsatz- und Arbeitsstress
- Soziale Wahrnehmung
- Interkulturelle Kommunikation
- Interkulturelle Einsatz- und Arbeitspraxis.

Ort: ASB Illertissen, Eschenweg 10, Termin: Dienstag, 22. März
2016, 9 Uhr bis 16 Uhr, Teilnahmegebühr: 50 Euro. Aufgrund der
begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erforderlich un-
ter Telefon (07303) 96630, oder E-Mail: s.rohrhirsch@asb-neu-
ulm.de.
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Obstgehölz-Pflegekurs beim
Obst- und Gartenbauverein
Der Obst- und Gartenbauverein Bellenberg möchte alle inte-
ressierten Gartenbesitzer recht herzlich zu einem Obstge-
hölz-Pflegekurs einladen. Unsere Schnittmaßnahmen an
Obstgehölzen nehmen erheblichen Einfluss auf Gesundheit
und Lebensalter, Erntemenge und Obstqualität, Baumstatik
und Kronenaufbau, Erntezonen und Arbeitsaufwand. Unter
der Leitung von Rudolf Siehler, Kreisfachberater für Garten-
kultur und Landespflege vom Landratsamt Neu-Ulm, wird
nach einer kurzen Einführung in die theoretischen Grundla-
gen des Schnittes die praktische Durchführung in leicht ver-
ständlicher Weise vor Augen geführt. Der Fachmann zeigt,
wie durch eine fachgerechte Obstgehölzpflege ein gesundes,
ertragreiches, lichtdurchlässiges und leicht pflegbares Kro-
nengerüst geschaffen werden kann. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Baumschere sollte mitgebracht werden. Der Kurs
findet am Samstag, 5. März 2016, 9 Uhr – 12 Uhr, statt. An-
meldungen bitte bei Gunther Shelley, Telefon 5486, oder Lo-
thar Daiber, Telefon 5870.

Kostenfreie Energieberatung 
im Rathaus
Am Montag, 7. März 2016, findet in Bellenberg für die Bür-
gerinnen und Bürger eine kostenfreie und neutrale Energie-
beratung im Rathaus statt.

Bei der unabhängigen Beratung durch einen geprüften
Energieberater der Regionalen Energieagentur Ulm können
sich Haus- und Wohnungsbesitzer sowie Bauherren ausführ-
lich über energetische Gebäudestandards, Wärmedämmung,
Heizungs- und Lüftungstechnik, zu Förderprogrammen und
erneuerbare Energien informieren. Zum individuellen Bera-
tungstermin sollten Unterlagen wie Baupläne, Bilder und
Messprotokolle mitgebracht werden.

Der Beratungsnachmittag findet am Montag, 7. März 2016,
von 14 Uhr bis 18 Uhr, im Rathaus statt. Weitere Termine
werden bekanntgegeben.

Wir bitten für die Koordination der Termine um Anmeldung
bis 3. März 2016 bei der Gemeindeverwaltung Bellenberg,
Telefon 7840, E-Mail: service@gemeinde-bellenberg.de.

Anfang März 1971 sammelte die damalige BRK-Kolonne Bellenberg
zum ersten Mal Altpapier in den Straßen von Bellenberg, Au, Bet-
linshausen und Tiefenbach. Damals befand sich die Mülltrennung,
wenn überhaupt vorhanden, noch in den Kinderschuhen. Das BRK
Bellenberg sorgte seinerzeit mit dieser Aktion für einiges Aufse-
hen. Zuerst war da die Aufforderung, das Papier an die Straße zu le-
gen. Ein ausgedienter Rettungswagen fuhr zu diesem Zweck am
Vorabend durch die Straßen und kündigte mittels Lautsprecher die
Altpapiersammlung für den folgenden Samstagmorgen an. Dann
fuhr am Samstagmorgen ab 8 Uhr eine Anzahl von drei bis vier
Traktoren mit großen Anhängern vom Rot-Kreuz-Haus los und sam-
melte die am Straßenrand liegenden Papierbündel ein. Bereits da-
mals wie auch heute noch wurde jede Tour ein zweites Mal abge-
fahren, um vergessene Bündel oder eventuelle Nachzügler aufzule-
sen. Eine Zeit lang wurde parallel zum Altpapier zusätzlich auch
noch Altkleider gesammelt. Dies erwies sich aber als zu aufwändig
und wurde nach ein paar Jahren wieder eingestellt. Lange Jahre
war auch ein Altpapier-Container dauerhaft am Rot-Kreuz-Haus
aufgestellt. Es war somit möglich, auch zwischen den Sammelter-
minen sein Altpapier umweltgerecht zu entsorgen. Auch dies
wurde nach ein paar Jahren wegen zu großem Pflegeaufwand wie-
der eingestellt.

Das Altpapiersammeln ist bis heute ein fester Bestandteil der Mit-
telbeschaffung für die Rotkreuzler, damit die BRK-Bereitschaft Bel-
lenberg möglichst wenig andere Gelder benötigt. Mit dem Erlös
vom Altpapiersammeln und mit der Hauslistensammlung im Früh-
jahr und Herbst ist es möglich, Ausrüstung und Fahrzeuge leichter
zu beschaffen und auch zu unterhalten. Auch sämtliche Renovie-
rungs- und Sanierungsarbeiten im und am Rot-Kreuz-Haus wurden
bisher und werden weiterhin zum großen Teil mit diesen Geldern fi-
nanziert. Im Jahre 2016 feiert die heutige BRK-Bereitschaft Bellen-
berg das 45-jährige Bestehen dieser Mischung aus sozialem Enga-
gement, Mittelbeschaffung und Kameradschaftspflege. Die Altpa-
piersammlung erfreut sich bis zum heutigen Tag großer Beliebtheit
bei den Rot-Kreuz-Kameraden. Es findet eine ausgezeichnete Zu-
sammenarbeit zwischen Jung und Alt statt, der Spaßfaktor ist bei
gutem Wetter ungebrochen und das leibliche Wohl kommt auch
nicht zu kurz. Werden doch zur Vesperpause traditionell warme Le-
berkäs-Semmeln mit Essiggurken serviert und zum Mittagessen
gibt sich die Bereitschaftsleitung stets viel Mühe, den Hunger auf
das Beste zu stillen. So dürfen sich die Sammler nach getaner Arbeit
unter anderem auf Paprika-Gulasch, Sahnegeschnetzeltes, Spa-
ghetti mit Tomatensoße und im Sommer auf Gegrilltes freuen.

Am Samstag, 12. März 2016, ab 8 Uhr, startet das BRK Bellenberg
aus diesem Anlass eine Jubiläumssammlung, bei dem das Altpa-
pier mit festlich geschmückten Fahrzeugen gesammelt wird. Hier
wollen sie einen neuen Sammelrekord mit 20 Tonnen Altpapier auf-
stellen. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle, die bisher
den Aufrufen, viel Papier bereitzustellen, gefolgt sind. Durch die
Unterstützung der Bevölkerung sind sie in der Lage gewesen, die
Schulden für die Sanierung des Rot-Kreuz-Hauses noch vor Ablauf
der zugesagten Zahlungsfrist zurückzuzahlen. Ein ganz besonderer
Dank für die stetige Unterstützung geht hierbei an die Gemeinde
Bellenberg für die Hilfe vom Bauhof mit Männern und Fahrzeugen,

der Firma Caravan Bauer für die großzügige Bereitstellung eines
Anhängers bei den Sammlungen und der Firma Braig für das Ent-
gegenkommen auch in schwierigen Zeiten.
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Unser Bild zeigt die „Altpapiersammler“ der Rot-Kreuz-Bereit-
schaft.

Mit geschmückten Wagen sammelt die Rot-Kreuz-Bereitschaft
beim 45-jährigen Jubiläum das Altpapier. 

Bilder: Rot-Kreuz-Bereitschaft.
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Kinderfeuerwehr ein voller Erfolg
Nachdem bei der Feuerwehr schon seit längerem über eine Grün-
dung der Kinderfeuerwehr nachgedacht wurde, war es im Oktober
letzten Jahres dann endlich so weit. Bei einem Schnuppertag haben
23 Kinder im Alter zwischen sechs und zwölf Jahren teilgenommen.
Inzwischen sind 18 Kids ein fester Bestandteil der Kinderfeuerwehr
Bellenberg, die sich auch „Feuerfüchse“ nennen. Bei den Gruppen-
stunden lernten die zukünftigen Brandschützer z.B., wie man eine
Kerze richtig anzündet oder wie man sich bei einem Brand richtig
verhält. In der Adventzeit bastelten die Kinder zusammen mit ihren
Betreuerinnen und Betreuern selbstgestaltete Kerzen. Die erste
Gruppenstunde im neuen Jahr begann mit dem Basteln der Hexe
für das Funkenfeuer und einer kleinen Faschingsparty.

Das Betreuerteam um Monika Block und Michael Buhl freut sich
über jeden Neuzugang. Kommt einfach vorbei! Die Feuerfüchse
treffen sich einmal im Monat samstags von 14 Uhr bis 15.30 Uhr im
Feuerwehrhaus an der Tiefenbacher Straße. Ansprechpartner ist
Michael Buhl, E-Mail: kinderfeuerwehr-bellenberg@gmx.de.

Zusätzliche Sammeltermine 
für Problemabfälle
Zusätzlich zu den normalen Sammelterminen für Problemabfälle
bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb von März 2016 bis einschließlich
November 2016 auf dem Betriebsgelände des Müllkraftwerks Wei-
ßenhorn 9 Sammeltermine an.

Die Problemabfallsammlung findet immer am zweiten Freitag der
Monate März bis November 2016 im Zeitraum von 13 Uhr bis 15 Uhr
auf dem Parkplatzgelände an der MKW-Einfahrt statt.

Angenommen werden:  Säuren, Laugen, Salze, Pflanzenschutz-
mittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Altmedikamente (ohne Kar-
tonverpackungen), Farben- und Lackreste (flüssig), Altbatterien,
Autobatterien, Lösungsmittel (z. B. Verdünner, Pinselreiniger, Kalt-
reiniger, Kleber, Bremsflüssigkeit, Frostschutzmittel), Holzschutz-
mittel, Imprägniermittel, chemische Putz- und Reinigungsmittel,
Spraydosen mit Inhalt, quecksilberhaltige Abfälle (z. B. Thermome-
ter), unbekannte Chemikalien. Bitte lassen Sie die Schadstoffe in ih-
ren ursprünglichen Gefäßen. Nur so ist es möglich, die Zusammen-
setzung der Schadstoffe festzustellen.

NICHT angenommen werden: Motoren- und Getriebeöl, Heizöl,
Heizölschlämme, Munition, Spreng- und Feuerwerkskörper, Druck-
gasflaschen, Feuerlöscher, Altreifen, Haus-, Sperr- und Gewerbe-
müll, Verpackungsmaterialien, ausgehärtete Farben. Feinchemika-
lien, die anhand der Art, Verpackung oder Menge gewerblichen La-
bors, Schulen, Apotheken oder sonstigen Einrichtungen zugeord-
net werden können, werden nur in Kleinmengen angenommen.
Sonderabfälle außerhalb der Sammeltermine können nur bei den je-
weiligen Sondermüllentsorgern gegen Bezahlung abgegeben wer-
den. Nähere Info erhalten Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Neu-Ulm unter Telefon (07309) 878-229.

Einrichtungshaus
Memminger Str. 71

Vöhringen
Tel. 07306/950 10-0

Öffnungszeiten:
Mo - Fr :    9.00 - 12.00 Uhr
               13.00 - 18.00 Uhr
Sa.       :   9.00 -  14.00 Uhr
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BOXSPRING-Betten

Erleben Sie den absoluten Schlafkomfort
der weltbesten Hotels - jetzt auch für Ihre
eigenen vier Wände!

GmbH

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

HOLE
KOSTEN-

LOS...

guterhaltene 

Möbel, Schlafzimmer, 
Küche, Wohnwand, 
Couchgarnitur
...und vieles mehr ab!

Telefon 07321 / 355 470
Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Unser Bild zeigt die Kinderfeuerwehr mit der selbstgebastelten
Hexe. Bild: Feuerwehr.



Aus den Gemeinderatssitzungen vom 28. Januar und 10. Februar 2016

Neue Bodenhüpfspiele 
im Kindergarten

Himmel und Hölle, wer kennt nicht das beliebte Kinder-Hüpf-
spiel? In den Fluren im Kindergarten gibt es schon seit ca. 10
Jahren solche Hüpfspiele auf dem Boden. Dass diese gerne
genutzt wurden, sah man zuletzt an der starken Abnutzung.
Sie waren nämlich kaum mehr zu erkennen. Daher beschloss
der Elternbeirat bereits im letzten Sommer, diese Hüpfspiele
erneuern zu lassen. Die Firma Seedwings hatte damals die
vorhandenen Bodenbeklebungen gespendet. Daher lag es
nahe, dort wegen der Erneuerung anzufragen. Prima, dass
Thomas Zeller auch dieses Mal bereit war, dem Elternbeirat
großzügig entgegen zu kommen. Die insgesamt vier Spiele
und der aus Brandschutzgründen auszuweisende „Kinder-
wagenparkplatz“ konnten so zu einem Sonderpreis erneuert
werden. Die Firma kam dafür extra an einem Samstagvormit-
tag in den Kindergarten. Nach gut drei Stunden sah wieder
alles tipptopp aus. Gleich am Montagmorgen hüpften bereits
die ersten begeisterten Kinder darauf. Im Namen der Eltern
und vor allem der Kinder ein ganz herzliches Dankeschön an
Thomas Zeller und sein Team.

Erwerb von Grundstücken

Die Gemeinde hat die Grundstücke Fl.-Nrn. 415 und 415/7 von der
Katholischen Pfarrkirchenstiftung erworben. Es ist geplant, diese
Grundstücke einer öffentlichen Nutzung zuzuführen. Eine Ent-
scheidung über die konkrete Nutzung muss noch im Gemeinderat
getroffen werden.

Autobahnanschluss – Anbindung der Tiefenbacher Straße und
Regelung im Flächennutzungsplan bezüglich des Vorranggebie-
tes für Ton-/Lehmabbau

Es waren zwei Entscheidungen zu treffen. Zum einen ging es um
eine Zusicherung, dass bei der nächsten Flächennutzungsplanän-
derung die Gemeinde die Darstellung des südlichen Vorranggebie-
tes für Ton-/Lehmabbau abändert. Diese Verschiebung des Vor-
ranggebietes ist erforderlich geworden, um ein aufwändiges und
zeitraubendes Zielabweichungsverfahren im Regionalplan zu ver-
meiden. Der Gemeinderat hat dem einstimmig so zugestimmt. Die
zweite Entscheidung betraf die Anbindung der Tiefenbacher Straße
an die neue Zubringerstraße. Ursprünglich war eine Einmündung
der Tiefenbacher Straße im oberen Bereich der Zubringerstraße ge-
plant gewesen. Nähere Untersuchungen stellten aber heraus, dass
die Einmündung eine äußerst schlechte Qualität hätte. In einer der
vorherigen Sitzungen favorisierte die Gemeinde eine Einmündung
der Tiefenbacher Straße direkt am Kreisverkehr an der Autobahn-
ausfahrt. Jetzt wurde diese Variante A0c mit Kosten belegt und die
Gemeinde stimmte der Variante zu, die mit geschätzten Mehrkos-
ten in Höhe von 230.000 Euro zu Buche schlägt. Gleichzeitig wurde
auf die Zusicherung vom Landrat auf eine faire und finanziell ver-
trägliche Kostenteilung zwischen dem Landkreis und den Kommu-
nen hingewiesen. Der Wirtschafts- und Verkehrsausschuss des
Landkreises hatte der Planung bereits im Dezember zugestimmt.
Nach wie vor steht die Beschlussfassung des Illertisser Stadtrates
aus.

Stellungnahme der Gemeinde für die Errichtung und den Betrieb
einer Elektroumspannanlage der Firma Amprion GmbH in 
Vöhringen

Die Firma Amprion GmbH beabsichtigt, die stillgelegte Elektroum-
spannanlage in Vöhringen wieder in Betrieb zu nehmen. Dazu sind
verschiedene Umbaumaßnahmen und die Errichtung von Lärm-
schutzmaßnahmen erforderlich. Im Rahmen der Genehmigung
nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz wurde die Gemeinde be-
teiligt. Nachdem die Unterlagen Nachweise enthalten, dass alle ge-
setzlichen Vorschriften eingehalten werden, hat die Gemeinde
keine Stellungnahme abgegeben.

Zuschussantrag der Katholischen Pfarrkirchenstiftung 
zur Errichtung eines Pfarrheimes

Die Katholische Pfarrkirchenstiftung will das alte Pfarrhaus abrei-
ßen und ein neues Pfarrheim errichten. Die Baupläne dafür wurden
in der vorherigen Gemeinderatssitzung behandelt. Die Baukosten
belaufen sich auf insgesamt 1,65 Mio. Euro, wobei die Diözese
Augsburg einen Mammutanteil in Höhe von 1,26 Mio. Euro über-
nimmt. Der ungedeckte Anteil wird durch Eigenmittel, Spenden
und den gemeindlichen Zuschuss gedeckt. Dem Zuschussantrag
über 10 Prozent der Baukosten (165.000 Euro) wurde zugestimmt,
allerdings erfolgt die Auszahlung nach Baufortschritt in den Jahren
2016 und 2017 je zur Hälfte.

Ausblick auf den Haushalt 2016

Im Vermögenshaushalt schlagen insbesondere die Generalsanie-
rung der Lindenschule, die Umsetzung des Brandschutzkonzeptes
in der Turn- und Festhalle und in der Musikschule sowie die Pla-
nungs- und Baukosten für die Erschließung des 2. Bauabschnittes
in Brunnenmähder III zu Buche. Als Einnahmequellen neben den
Grund- und Gewerbesteuern, der Einkommensteuerbeteiligung
und Zuschüssen wurden insbesondere Verkaufserlöse aus Grund-
stücksverkäufen im Baugebiet Brunnenmähder III angesetzt. Bei
der Durchführung aller geplanten Maßnahmen entsteht eine Finan-
zierungslücke von über 1 Mio EUR, die durch Kreditaufnahme ge-
deckt werden muss. Diese Eckpunkte sind nun die Grundlage für
die Erstellung des Haushalts 2016.
Verwaltungshaushalt
Höhe der Steuer- und Umlagekraft
Für die Ermittlung der Steuerkraft der einzelnen Gemeinden sind
ihre eigenen Steuereinnahmen maßgebend. Dabei wird aber nicht
der individuelle Hebesatz der einzelnen Gemeinde zugrunde ge-

legt, sondern ein landeseinheitlicher Satz, der so genannte Nivellie-
rungshebesatz. Die Steuerkraft ist somit hebesatzneutral. Bisher
war der Nivellierungshebesatz auf 250 Prozent bei der Grundsteuer
A und B und bei der Gewerbesteuer bei 300 Prozent abzügl. des je-
weils geltenden Prozentsatzes der Gewerbesteuerumlage (momen-
tan bei 69 Prozent) festgesetzt. Im Sommer 2015 wurde im Rahmen
der Fortentwicklung des kommunalen Finanzausgleich die Reform
der Gemeindeschlüsselzuweisungen nach einem mehr als zweijäh-
rigen Prozess und Verhandlungen der kommunalen Spitzenver-
bände mit dem Bayerischen Staatsministerium der Finanzen abge-
schlossen und vom Bayerischen Landtag gebilligt. U. a. sieht das
Reformkonzept mehr Gerechtigkeit bei der Erfassung der Einnah-
men der Gemeinden aus Grund- und Gewerbesteuer vor, die durch
die Anhebung der Nivellierungshebesätze auf einheitlich 310 Pro-
zent und die erstmalige Berücksichtigung von 10 Prozent der Steu-
ereinnahmen, die die Nivellierungshebesätze übersteigen, erreicht
werden soll. Durch die Änderung dieses Berechnungsmodus ab
dem Jahr 2016 erhöht sich die Steuerkraft und damit die Umlage-
kraft spürbar um 130.385 Euro (3,31 Prozent) im Gegensatz zur al-
ten Berechnungsmethode. Insgesamt steigt die Steuerkraft von
3.687.502 Euro (825,68 Euro/Einwohner, Stand 31. Dezember 2013:
4.466) um 255.535 Euro auf 3.943.037 Euro (887,07 Euro/Einwohner,
Stand 31. Dezember 2014: 4.445). Die Umlagekraft errechnet sich
aus der Steuerkraft + 80 Prozent der Schlüsselzuweisungen 2015.
Die endgültige Umlagekraft steigt damit von 3.841.006 Euro um
339.701 Euro auf 4.180.707 Euro.
Auswirkungen der Steuer- und Umlagekraft
Faktisch kommt die Änderung der Berechnungsmethode zur Er-
mittlung der Steuerkraft bei gleichbleibenden Hebesätzen einer Er-
höhung der Kreisumlage gleich. Die Kreisumlage steigt bei gleich-
bleibenden Umlagesatz von 46,7 Prozent von derzeit 1.793.750 Euro
um 158.640 Euro auf 1.952.390 Euro (bei einem Umlagesatz von +
0,3 Prozent um 171.182 Euro auf 1.964.932 Euro), wobei davon
60.890 Euro bzw. 61.281 Euro auf die geänderte Berechnungs-
grundlage zurückzuführen sind. Wir erhalten eine Schlüsselzuwei-
sung in Höhe von 320.972 Euro (+ 23.884 Euro).
Einkommen- und Lohnsteueranteil
Der Einkommen- und Lohnsteueranteil entwickelt sich weiter posi-
tiv. Der voraussichtliche Beteiligungsbetrag in Höhe von 2.805.210
Euro ist um 158.010 Euro höher als der Haushaltsansatz 2015 und
um 61.224 Euro als das voraussichtliche Ergebnis.
Gewerbesteuerumlage
Der Umlagesatz für die Gewerbesteuerumlage beträgt voraussicht-
lich 69 v. H. (unverändert).
Personalaufwand
Für alle Beschäftigten wurde eine Lohnsteigerung von 3 Prozent
eingerechnet. Im Kindergarten wird mehr Personal gebraucht als
noch im Vorjahr, die Entgeltgruppen wurden dort im letzten Jahr
neu festgelegt, so dass wir insgesamt mit ungefähr 2.750.000 Euro
Personalkosten rechnen.
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Gottesdienstordnung der Kath.
Pfarrgemeinde Bellenberg

vom 01.03.2016 – 31.03.2016
Wir beten den Rosenkranz für bedürftige Familien, dass sie Hilfe und Unterstützung
erhalten, damit Kinder in gesunder und friedlicher Umgebung aufwachsen. Wir be-
ten für die verfolgten Christen, dass sie – begleitet vom Gebet der kirchlichen Ge-
meinschaft – standhaft und treu zum Evangelium bleiben.
Dienstag, 01.03. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Josef und Ottilie Sailer
Freitag, 04.03. Hl. Kasimir HERZ-JESU-FREITAG
9:00 ULF Hl. MESSE

Alfred Schilder / Hans Kuhn (2.BM)
18:00 Weltgebetstag der Frauen im evangelischen Gemeindehaus 
Sonntag, 06.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz f. Xaver Kaiser,  Viktoria Faber, Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit dem Chor Cantamus 

Franziska Nießer und Verwandtschaft, Josef und Josefa 
Nießer / Otto Betz / Karl Schödlbauer und Angehörige, Anton
Frank und Angehörige / Verstorbene Zeiler - Aßfalg / Josef, 
Theresia und Cilli Bürzle / Verstorbene Drexler - Hafner / 
Richard Haak

10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrhof 
Montag, 07.03. Hl. Perpetua u. hl. Felicitas 
18:30 ULF Spätschicht Firmlinge 
Dienstag, 08.03. Hl. Johannes von Gott 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Pfluger - Neubauer - Betz / Verstorbene Gleisner
- Bürzle, Erna Merk

Mittwoch, 09.03.
16:00 ULF Kreuzweg mit den Erstkommunionkindern – 17:00 Uhr
Freitag, 11.03. 
9:00 ULF Hl. MESSE

Adelbert Braig, Hedwig und Edmund Stummer
14:30 ULF Kreuzwegandacht gestaltet von den Senioren 
Sonntag, 13.03. 5. FASTENSONNTAG - Kollekte für Misereor -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, Kerzenverkauf 

Anna und Anton Stegmann, Georg und Johanna Daiber und 
Hans Reuß / Franziska und Josef Aschmer und Angehörige /
Familien Schwehr - Wolfschläger / Familien Frank - Müller - 
Schmid / Magdalena und Hugo Eck, Alexander Kurz / Hedwig
Heidl und Anna Gebauer

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 15.03. Hl. Klemens Maria Hofbauer 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. Kreuzwegandacht 

Anna und Engelbert Mang / Alfred Kast
Donnerstag, 17.03.
16:00 Kommunionkinder im Kindergarten
17:30 ULF Weggottesdienst mit Kommunionkindern
Freitag, 18.03. Hl. Cyrill von Jerusalem 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Josef Konrad
17.00 ULF JUGENDKREUZWEG der PG
19.00 ULF ABEND DER VERSÖHNUNG 

für die Pfarreiengemeinschaft
Sonntag, 20.03. PALMSONNTAG - Kollekte für das Hl. Land -
8:55 ULF Beichtgelegenheit
9:30 ULF Hl. MESSE – Start: Palmenweihe an der Friedhofskapelle –

Prozession in die Kirche 
Josef Schweigart und Angehörige / Verstorbene Graf - 
Sikorski und Angehörige / Josef und Josefa Göggelmann / 
Cäzilie und Xaver Müller, Josefa und Herbert Jung / Josef und
Theresia Alt / Josef Weikmann / Otto und Martha Pfister / 
Verstorbene Hoeglauer

9:30 ULF Kleinkindergottesdienst im Pfarrhof – Start: Palmenweihe 
an der Friedhofskapelle mit Prozession

Dienstag, 22.03. Dienstag der Karwoche
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Rendle - Graf / Peter, Elisabeth und Marianne 
Kolland und Angehörige

Donnerstag, 24.03. GRÜNDONNERSTAG
19:00 Vöh FEIER DES LETZTEN ABENDMAHLES als gemeinsamer 

Gottesdienst der Pfarreiengemeinschaft in St. Michael, 
Vöhringen – anschließend Gebetsstunden der einzelnen 
Pfarreien und Beichtgelegenheit bis ca. 22.00 Uhr

Freitag, 25.03. KARFREITAG
14:25 ULF Rosenkranz 
15:00 ULF FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI 
Samstag, 26.03. KARSAMSTAG
8:30 ULF Osterbeichte bis 10.30 Uhr
22:00 ULF FEIER DER OSTERNACHT (Kerzen 1,00 €)

Familie Tasler - Sturm und Angehörige
Sonntag, 27.03. OSTERSONNTAG - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF HOCHAMT VON DER AUFERSTEHUNG DES HERRN mit

Speisenweihe
Hubertus Engelhart mit Eltern, Josef und Anna Rödig / 
Familie Gröger / Franz Wagner

Montag, 28.03. OSTERMONTAG - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Ernst Leinfelder und Angehörige / Elisabeth Schaich / 
Kaspar Aschmer / Otto Betz / Familie Almus - Pflüger, 
Theresia Müller

10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrhof
Dienstag, 29.03. Dienstag der Osteroktav
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Missionskreis
Am Misereor-Sonntag, 13.3.2016, werden nach dem 10.30-Uhr-Gottesdienst Fair
gehandelte Waren und Osterkerzen zum Verkauf angeboten.

Palmsonntag
Den Palmsonntag, 20.3.2016, beginnen wir mit der Palmensegnung vor der Fried-
hofkapelle, von dort ziehen wir in Prozession zur Kirche und feiern den Gottes-
dienst. Auch die Kleinkinder beteiligen sich an der Palmprozession.
Vor und nach dem Gottesdienst verkaufen der Missionskreis und die Jugendlichen
Palmsträuße, Palmbrezeln und Osterkerzen.
Der Erlös dieser Aktivitäten ist für das Kinderheim in Cochabamba und für die Ar-
beit von Bischof Johannes Kattrukudiyil in Indien, sowie für den Pfarrheimneubau.
Herzlichen Dank allen, die bei der Gestaltung, beim Verkauf und beim Kauf ihre
Verbundenheit zeigen.

SENIOREN Bellenberg
Montags, um 14.00 Uhr ist Seniorengymnastik.
Am Donnerstag, 14.03.2016  findet um 14.00 Uhr der Seniorennachmittag im
Sportheim statt. Transfer von der Kirche zum Sportheim: 13.30 Uhr.
Themen: „Sturzgefahr“ von H. Eger und H. Leutner / „Ostern“ von G. Studer
Am Donnerstag, 10.03.2016, um 15.00 Uhr findet die monatliche Singstunde
statt.
Am Freitag, 11. 03.2016, um 14.30 Uhr gestalten die Senioren eine Kreuzweg-
andacht in der Pfarrkirche in Bellenberg. Alle sind herzlich eingeladen.

FRAUENBUND Bellenberg
Freitag, 4.3.2016, um 18.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Bellenberg 
Weltgebetstag mit den evangelischen Frauen.
Weltgebetstagsordnung aus Kuba mit anschließender Feier und landestypischen
Speisen.

ABEND DER VERSÖHNUNG für die Pfarreiengemeinschaft
am 18.03.2016 um 19.00 Uhr in Bellenberg. 
Ein Gottesdienst besonderer Art. Auf Ostern hin ist es sinnvoll, Herz und Seele
durch das Sakrament der Versöhnung vorzubereiten. Das Wort Gottes, die ge-
meinsamen und persönlichen Gebete, die Musik und die Möglichkeit zur Beichte
werden diesen Abend prägen. "Lasst euch mit Gott versöhnen!" - Die Heilige
Schrift bezeugt immer wieder: Versöhnung geht von Gott aus. Sie ist keine
menschliche Leistung, die wir erbringen müssen, sondern ein Geschenk, das wir
annehmen dürfen. 

FAMILIENGEBETSKREIS
Bei unseren Treffen wollen wir den Glauben miteinander teilen, in den Anliegen der
Familien beten und uns so als christliche Familien gegenseitig bestärken. Nach der
Einstimmung mit neuen geistlichen Liedern sollen unterschiedliche Gebetsformen
Freude am Glauben erfahrbar machen und der Vertiefung der Gottesbeziehung
dienen. Im Anschluss an das gemeinsame Gebet beschließen wir den Abend bei
einem gemütlichen Beisammensein. Herzliche Einladung an Interessierte zum
„Reinschnuppern". Am 09.03.16 um 20.00 Uhr im Pfarrhaus Bellenberg! Ge-
nauere Infos bei Kpl. Daniel Rietzler unter 07306-3599044 bzw. bei Familie 
Hauguth unter 07306-310698.

BIBLISCHE REIHE ZUM JAHR DER BARMHERZIGKEIT
Anlässlich des Heiligen Jahres bieten wir eine biblische Reihe zum Thema „Barm-
herzigkeit“ an. Bei den monatlichen Treffen werden, jeweils nach einem kurzen Im-
puls, Zeugnisse der Hl. Schrift betrachtet, die unterschiedlichen Aspekte beleuch-
ten. Der nächste Abend zum Thema »Barmherzigkeit - hat sie Grenzen?«, findet
am Mittwoch, 16. März 2016, um 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Michael statt.
Gabriele Germann, Gemeindereferentin



Das VHS-Programm im März 2016
Gemeinsam von der Gemeinde Bellenberg und der VHS Neu-Ulm
werden im März 2016 die folgenden Kurse in der Lindenschule Bel-
lenberg angeboten:

Experimente mit Farben, Papier und Naturmaterialien
Für Kinder 3. - 4. Klasse

Ein Mal- und Zeichenkurs für Kinder. Auf dem gemeinsamen Weg
entdecken die kleinen Künstler verschiedene Materialien und Tech-
niken und erforschen spielerisch Formen und Farben unter künstle-
rischer Anleitung. Mit Wachsstiften und Kreide, Buntstift und Tem-
pera, Naturmaterialien, Mischtechniken mit Acrylfarben auf Lein-
wänden – sowie Pappmaché wird auf unterschiedlichen Formaten
experimentiert. Angeregt durch Themen aus ihrer alltäglichen Um-
gebung und von Motiven ihrer Phantasiewelt wagen sich die Kin-
der ans Zeichnen, Malen, Basteln und Collagieren. Das Abenteuer
ruft – ich freu mich auf Euch!! Der Kurs von Yordanis Estiven Garcia
findet an 18 Terminen, vom 2. März bis zum 27. Juli 2016, jeweils

mittwochs von 15 Uhr bis 16:30 Uhr statt. Ort: Foyer/Mehrzweckraum
der Lindenschule Bellenberg, Kursgebühr 25 Euro, Kursnummer
Pf751h, Anmeldung bei der VHS Neu-Ulm unter Telefon (07303) 41200.

Stillen – Theorie und Praxis

Der Vortrag von Hebamme Michaela Wirth-Herold findet am Mitt-
woch, 2. März 2016, 20 Uhr bis 21:30 Uhr, im Foyer/Mehrzweckraum
der Lindenschule Bellenberg statt. Eintritt 5 Euro / Paare 8 Euro, Bar-
zahlung vor Ort. Kursnummer X751h, Anmeldung bei der VHS Neu-
Ulm unter Telefon (07303) 41200.

Weil es um die Menschen geht  – als Helfer in Afrika

Sylvia Rohrhirsch, Ausbildungsleitung des ASB, hält sich häufig in
Afrika auf und hat neben sehr guten privaten Kontakten auch schon
des Öfteren in der Gegend um Eldoret/Kenia soziale Projekte durchge-
führt. Sie ist Expertin in Erste-Hilfe-Ausbildung, Gesundheits- und Hy-
gieneschulungen sowie Malariaprävention in sog. „Dritte-Welt-Län-
dern“. Seit 2005 war sie immer wieder ehrenamtlich als Kranken-
schwester und Teamleitung für internationale Hilfsorganisationen in
Krisen- und Katastrophengebieten in Afrika und Asien tätig. Derzeit
ist sie mit ihrem neuesten Projekt in Kenia unterwegs: Zehn Kilometer
vom Stadtzentrum von Eldoret entfernt erbaut Felix Limo, ehemaliger
kenianischer Langstreckenläufer und Weltrekordhalter im Straßenlauf
über 15 km, eine Schule (Primaryschool) für Waisenkinder und Kinder
aus besonders armen Familien. Unterstützt wird er hierbei von Sylvia
Rohrhirsch. Allein die Kosten für Schuluniform und Schulmaterial kön-
nen diese Familien oft nicht bezahlen. Deshalb bekommen viele Kin-
der, z.B. Waisenkinder, keine schulische Ausbildung. Bildung ist je-
doch fast immer der einzige Weg für eine sichere Zukunft. Selbststän-
diges Denken und Handeln ist unabdingbar, um dem Teufelskreis der
Armut zu entkommen. Eintritt frei, Spenden werden gerne entgegen-
genommen. Der Vortrag findet am Mittwoch, 9. März 2016, 20 Uhr bis
21:30 Uhr, im Foyer/Mehrzweckraum der Lindenschule Bellenberg
statt. Kursnummer V751h. Anmeldung bei der VHS Neu-Ulm unter Te-
lefon (07303) 41200.

10 Gebote zur sanften Hundeerziehung

Langjährige Beobachtungen und intensives Auseinandersetzen mit
Hunde- und Menschenverhalten haben den Referenten dazu geführt,
verzweifelten Hundehaltern auf der Grundlage der Erfahrungen Hilfe-
stellung beim Umgang mit Hunden anzubieten. Ein Schwerpunkt in
der Beratungspraxis ist die Erkenntnis über eine fehlende oder unzu-
reichend ausgeübte Funktion des Hundehalters als „Geschäftsführer",
die allzu oft bei verhaltensauffälligen „Hunde(-haltern)" festzustellen
ist. Bei der Erziehung von Hunden unterscheidet der Referent zwi-
schen notwendigen Korrekturen und erforderlichen Kommandos. Dem
Referenten geht es in erster Linie darum, Hunden zu helfen, ihrem
Halter ein artgerechtes Verhalten und einen partnerschaftlichen Um-
gang mit seinem Lebensabschnittsgefährten zu ermöglichen. Hierzu
hat der Referent die „Zehn Gebote der partnerschaftlichen und sanf-
ten Hundeerziehung" (richtiger „Haltererziehung") entwickelt. Dem
Halter werden dabei Grundlagen wie Erziehungsmethoden, Vertrau-
ensschaffung, Kontrolle, Autorität und Dominanz, Hierarchie und bei
der Ausbildung und Erziehung Themen wie Auffassungsgabe des
Hundes, Sprachverständnis, Rasseeigenarten, Halterbindung und Te-
lepathie, der allgemeine Umgang mit Hunden in Erziehung und Aus-
bildung in Bezug auf Lautstärke, Tonlage, Kommandos, Fehler, Lob
und Tadel sowie Hilfsmittel an Praxisbeispielen und theoretische Hin-
tergründe vermittelt. Der Vortrag von Bernd Meyer-Haberland findet
am Dienstag, 15. März 2016, von 20 Uhr bis 21:30 Uhr, im Foyer/Mehr-
zweckraum der Lindenschule Bellenberg statt. Eintritt 5 Euro, Barzah-
lung vor Ort. Kursnummer V752h. Anmeldung bei der VHS Neu-Ulm
unter Telefon (07303) 41200.

Acrylmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene

Acrylfarbe lässt ein Bild leuchten und farbprächtig aussehen, mit ihr
wäre eine monochrome Malerei aber auch möglich. Doch wie funktio-
nieren die unterschiedlichen Techniken: die Malerei in dünnen Schich-
ten, das farbenfrohe dicke Aufspachteln, das Kratzen, Schaben, mit
Struktur arbeiten, das genaue Malen? Wir arbeiten auf unterschiedli-
che Art und Weise an Motiven, die uns gefallen wie Farbflächen, abs-
trahierten Formen, genauen Motiven. Bitte mitbringen: Acrylfarben in
verschiedenen Tönen (auf jeden Fall: weiß, gelb, rot, blau, grün,
orange, braun, schwarz), Borstenpinsel und Rundpinsel in verschiede-
nen Stärken, Wasserglas, Tischabdeckung, Spachtel, Schwämmchen,
Mallappen, Arbeitskleidung, Acryl-Malpapier in DIN A3 oder größer,
wer mag auch Leinwände, grundierten Stoff, Holzbretter oder Mal-
pappe, Spachtelmasse.  Der Kurs von Christine Söffing findet am
Samstag, 19. März 2016, 10 Uhr bis 16 Uhr, sowie am Sonntag, 20. März
2016, 10 Uhr bis 14 Uhr, im Werkraum der Lindenschule Bellenberg
statt. Kursgebühr 30 Euro, Kursnummer K721h. Anmeldung bei der
VHS Neu-Ulm unter Telefon (07303) 41200.
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Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str.4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

AUS DER KRAFT DES Hl. GEISTES LEBEN - Vortragsreihe
In der Apostelgeschichte fragt Paulus die Jünger in Ephesus: „Habt ihr
den Heiligen Geist empfangen, als ihr gläubig wurdet? Sie antworteten
ihm: Wir haben noch nicht einmal gehört, dass es einen Heiligen Geist
gibt?” (Apg 19,2)
Vielleicht würden wir eine ähnliche Antwort geben, da uns das Wesen und
das Wirken des Hl. Geistes fremd sind. Doch der Hl. Geist ist eine wichtige
Gabe Gottes an alle Getauften, er hilft uns als Christen zu leben. Er ist nicht
nur wirksam, wenn wir die Sakramente empfangen, sondern er kann und
will zu einem ständigen Begleiter im Leben werden, der in uns die Freude
der Verbundenheit mit dem himmlischen Vater schenkt. 
Herzliche Einladung zur Vortragsreihe    Ihr Pfr. Martin Straub
jeweils 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Michael, Vöhringen
Mittwoch, 09.03. Ein Bußweg mit dem Hl. Geist
Dienstag, 15.03.    Von der Eigenliebe zur Liebe
Mittwoch, 06.04.    Die Gabe – sich geben – zum Geschenk werden
Mittwoch, 13.04. Die christliche Liebe

Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Bellenberg
Monatsspruch März 2016 aus Johannes 15,9

Jesus Christus spricht: 
„Wie mich der Vater geliebt hat, so habe ich euch geliebt. 

Bleibt in meiner Liebe“
Gottesdienste 

im Evang. Gemeindehaus Bellenberg
Freitag, 04.03.2016
18.00 Uhr Weltgebetstag
Sonntag, 13.03.2016 Lätare
?? Uhr Predigtgottesdienst
Karfreitag, 25.03.2016
14.00 Uhr Beicht- und Abendmahls-Gottesdienst
Ostermontag, 28.03.2016
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Veranstaltungen im Evangelischen Gemeindehaus Vöhringen
Seniorenkreis Donnerstag, 03.03.2016    14.30 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580 • pfarramt.voehringen@elkb.de
www.voehringen-evangelisch.de • www.evang.-kirche-voehringen.de



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Altkleider Altkleidercontainer, Restmülltonne, Eigen-
Altkleidersammlung kompost, Biotonne

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen- Wertstoffhof, Papier-
kompost tonne, Wertstoffinseln

Blumentöpfe, Plastik Handyshop, Rathaus,
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz- Waschmittelkarton Wertstoffhof,
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung (sauber) Wertstoffinseln

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst-
Biotonne  stoffbeschichtung

Restmüll, Windelsäcke bei
Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

I mprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

Tapeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

Verbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

Wertstoffhof, MKW

Nahrungsmittelreste

Nitroverdünner P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

Rasenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

Papier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

Sägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Plastiktüten

Möbel
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Wo ist was los?
Freitag, 4.3.
Weltgebetstag, Kath. Frauen-
bund, Evang. Gemeindehaus
Samstag, 12.3.
Altpapiersammlung, 
Rot-Kreuz-Bereitschaft
Samstag, 12.3.
Starkbierfest,
Musikgesellschaft, 
Turn- und Festhalle
Freitag, 18.3.
Mitgliederversammlung, 
Tennisverein, Tennisheim

Sprechtag 
für Renten-
versicherung
Die Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Rentenver-
sicherung Schwaben hält am
Mittwoch, 16. März 2016, 8 Uhr
bis 12 Uhr, 13.20 Uhr bis 16 Uhr,
im Rathaus der Gemeinde einen
Sprechtag für Rentenversi-
cherte ab. Den Besuchern des
Sprechtages wird dabei Gele-
genheit gegeben, ihre Renten-
versicherungsunterlagen zu
überprüfen und sich in allen
Fragen der Rentenversicherung
beraten zu lassen. Die Besucher
sollen zum Sprechtag ihren Per-
sonalausweis bzw. ihren Reise-
pass und sämtliche Rentenver-
sicherungsunterlagen mitbrin-
gen.

Es ist unbedingt erforderlich,
sich für diesen Beratungster-
min (unter Angabe der Versi-
cherungsnummer) vorher anzu-
melden. Das Rathaus nimmt ab
sofort telefonisch Anmeldun-
gen unter Telefon 78410 für den
Sprechtag entgegen. Die Ter-
minvereinbarung soll helfen,
unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK

Keine Zeit zum
Blut spenden
So mancher Mitbürger wird
beim Lesen dieses Aufrufes zur
Blutspendeaktion des Bayeri-
schen Roten Kreuzes in seiner
ersten Reaktion sagen: „Dazu
habe ich keine Zeit.“ Dieser
Satz ist zu einem Symptom für
das Leben geworden. Wäre es
nicht klüger, für das Wichtige,
ja Lebensrettende, beizeiten
und ganz bewusst eine Stunde
seiner Freizeit zu opfern? Für
eine Blutspende zum Beispiel?
Niemand weiß schließlich,
wann er selbst einmal darauf
angewiesen ist, dass ein ande-
rer sich Zeit als Blutspender für
ihn genommen hat, ohne Dank
und Anerkennung, einfach so.
Die nächste Blutspendeaktion
des Bayerischen Roten Kreuzes
findet am Mittwoch, 9. März
2016, 17 Uhr bis 20.30 Uhr, im
Rot-Kreuz-Haus in Bellenberg,
statt.

ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

Läufst Du noch?
...oder fährst Du schon.

Ihre Fahrschule
in Bellenberg!
Telefon 0177 / 5128743

Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr
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Hundesteuer für das Jahr 2016
Die Hundesteuer für das Jahr 2016 wird zum 1. März 2016 fällig (50
Euro für den ersten Hund, 75 Euro für den zweiten Hund und 100
Euro für jeden weiteren Hund). Die Gemeindeverwaltung bittet die
Bürgerinnen und Bürger, die nicht am Einzugsverfahren teilneh-
men, die Hundesteuer rechtzeitig an die Gemeinde zu überweisen.
Die alten Hundezeichen behalten ihre Gültigkeit; neue gibt die Ge-
meinde nicht aus.

Bewegung macht Spaß
Die Idee der KiSS ist es, früh mit dem Sport
anzufangen (in der Kindersportschule Bel-
lenberg ab eineinhalb Jahren), jedoch sich
erst später auf eine Sportart festzulegen. Die
Kindersportschule gibt den Kindern die
Möglichkeit, vielfältige Bewegungs- und
Sporterfahrungen sammeln zu können. Die
KiSS bietet Kindern das Kennenlernen von
vielfältigen Bewegungsformen und Grund-

lagentraining verschiedenster Sportarten. Je nach Neigung und
Eignung sollen die Kinder in der abschließenden Phase der sportar-
tenübergreifenden Grundlagenausbildung eine bestimmte Sportart
für sich entdecken. In der KiSS zählen vor allem Erlebnisse und
nicht leistungsspezifische Ergebnisse.

Das Ziel der Kindersportschule ist es, die Kinder für eine lebens-
lange Freude an Bewegung und am Sport zu begeistern bzw. zu
motivieren. Wichtig ist die Vermittlung von Spaß an Bewegung,
Spiel und Sport. Dazu kommt, dass der KiSS-Unterricht auch eine
positive Wirkung auf Haltungsschwächen hat und zusätzlich koor-
dinative und konditionelle Fähigkeiten ohne Leistungsdruck ver-
bessert werden können. Die Kinder lernen durch Spiele und den
Sport ihre soziale Handlungsfähigkeit in der Gruppe zu entwickeln.
Zusammengefasst bietet die KiSS eine gesundheitsorientierte
sportmotorische Grundlagenausbildung für Kinder.

Freie Plätze in der Kindersportschule Bellenberg
In folgenden Gruppen sind noch Plätze in der KiSS frei:
Mini-KiSS Affengruppe (3 - 4 Jahre), Do, 13.45 Uhr – 14.45 Uhr
Mini-KiSS Löwengruppe (3 – 4 Jahre), Do, 14.45 Uhr – 15.45 Uhr
KiSS Stufe 1a (4 – 6 Jahre), Mi, 14.45 Uhr – 15.30 Uhr, und Fr, 13.15
Uhr – 14 Uhr
KiSS Stufe 1c (4 - 6 Jahre), Mi, 15.30 Uhr – 16.15 Uhr, und Fr, 14 Uhr
– 14.45 Uhr
KiSS Stufe 2b (2. Klasse), Mi; 17.15 Uhr – 18.15 Uhr, und Fr, 15.45
Uhr – 16.45 Uhr)
KiSS Stufe 3a (3. – 4. Klasse), Di, 15.15 Uhr – 16.45 Uhr, und Do, 17.30
Uhr – 19 Uhr).
Anmeldungen für alle Mini-KiSS und KiSS Gruppen sowie für die
Windelflitzer der KiSS Bellenberg am besten an die KiSS-Sportlehre-
rin in Bellenberg, Natascha Sonntag, per E-Mail unter
natascha.sonntag@kiss-bellenberg.de. Die Aufnahme in die KiSS
Bellenberg erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. Schnup-
pern im regulären KiSS-Unterricht ist nach Absprache möglich. Wei-
tere Informationen finden Sie auch unter www.kiss-bellenberg.de.

Jahreshauptversammlung im 
Veteranen- und Soldatenverein 
Bellenberg e.V
Der Veteranen- und Soldatenverein Bellenberg lädt alle aktiven und
passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 27.
Februar 2016, 19 Uhr, in die Sportgaststätte ein. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den Berichten der Vorstandschaft und des Kas-
siers auch Ehrungen. Auf ein hoffentlich recht zahlreiches Erscheinen
freut sich die Vorstandschaft des Veteranen- und Soldatenvereins.

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter Hirte“
bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biografien, Sachbü-
cher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwachsene), Reiseführer,
Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten, Zeitungen, Zeitschriften
wie z. B. Ratgeber – Flora Garten – Kraut und Rüben – Finanztest –
Test – Familienratgeber – Vital und vieles mehr, Erstlese- und Kin-
derbücher, Jugendromane und vieles mehr. Für eine einjährige Ver-
waltungsgebühr von 8 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kinder und
Jugendliche, 3 Euro für das zweite und jedes weitere Kind einer Fa-
milie, und 10 Euro für Familien können Sie sämtliche Medien je drei
Wochen ausleihen. Für nähere Infos kommen Sie doch einfach in
der Bücherei vorbei. Helga Sturm und Karin Hartl leiten die Büche-
rei.

Einladung zur Mitglieder-
versammlung des ASV Bellenberg
Der ASV Bellenberg lädt alle Mitglieder und Ehrenmitglieder  zur
ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, 11. März 2016,
19.30 Uhr, in die ASV-Halle in Bellenberg ein. Auf der Tagesord-
nung stehen die Berichte des Vorstands, der Abteilungsleiter und
Kassenprüfer sowie Ehrungen. Anträge müssen eine Woche vorher
beim 1. Vorsitzenden, Wolfgang Schrapp, eingereicht werden.

Fasching bei KiSS. Bild: KiSS Bellenberg.

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Preisfuchs Gebrauchtwaren  
Riesen Auswahl an guterhaltenen G ebrauchtwaren von A-Z 
Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler, Herde, Küchen, 

Wohnwände, Kleiderschränke, Schlafzimmer, Fahrräder, 
Werkzeug, Betten, Stühle, Tische und vieles mehr .............. 

Sie finden uns in 89231 Neu U lm – Leibnizstrasse 12-14 , T el: 07321-355470 
!!!!! E hemalig Schleckerland !!!!!  F a. P reisfuchs & Schrottfuchs G mbH 

Ö ffnungszeiten : Montag bis Samstag von 10 – 18 Uhr – durchgehend geöffnet 
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Kino für Kinder
In den Osterferien findet wie-
der das Kinderkino im Rot-
Kreuz-Haus mit dem Jugendrot-
kreuz und der Kommunalen Ju-
gendarbeit statt. Am Montag,
21. März 2016, 14.30 Uhr, könnt
ihr „Voll verhext“ sehen. Am
Dienstag, 22. März 2016, 14.30
Uhr, läuft der Film „Rico, Oskar
und das Herzgebreche“. „Pad-
dington“ ist am Mittwoch, 23.
März 2016, 14.30 Uhr, zu sehen.

Alle Filme laufen ca. 90 Minu-
ten und sind ohne Altersbe-
schränkung freigegeben. Der
Unkostenbeitrag pro Film be-
trägt 2 Euro. Nach dem Jugend-
schutzgesetz müssen Kinder
unter sechs Jahren von einer er-
ziehungsberechtigten Person
begleitet werden. Erziehungs-
beauftragungen sind aus-
nahmsweise möglich.

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst

Bellenberg. 
Da kaufe ich ein.

. . . weil ich die
Leute kenne.

Denn: Nahversorgung 
ist Lebensqualität.

TA
NT

UN
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ag

Memminger Straße 45
89287 Bellenberg

Tel.: 07306 / 9534043
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag

11.00 bis 21 Uhr, Sonntag Ruhetag

verschiedene Pizzen

ab 4 Euro
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Jahresversammlung 
des Katholischen Frauenbundes
Auf ein rundum gelungenes Vereinsjahr schaute Vorsitzende Ger-
trud Kratschmann zurück. Freuen können sich die Frauen nun auf
das neu geplante Pfarrheim in Bellenberg, in dem laut Pfarrer Mar-
tin Straub auch der Frauenbund mit allen Gruppen Platz finden
wird.

Von den Mutter-Kind-Gruppen berichtete Gabriela Gluche. Vor
kurzem ist noch eine dritte Gruppe entstanden, so kommen nun
wöchentlich 6 bis 11 Mütter mit ihren Kleinkindern in die Räume
des Frauenbundes zum gemeinsamen Spielen. Die Handarbeits-
gruppe unter der Leitung von Erna Kratschmann und Elfriede Betz
treffen sich regelmäßig dienstagnachmittags. Qigong bietet Kurs-
leiterin Angelika Schiele am Montagabend an.

Im Jahresrückblick von Schriftführerin Herlinde Riesenberg waren
unter anderem Bilder der 2-Tagesfahrt nach Fulda und von der Füh-
rung in der Ratiopharm Arena Neu-Ulm zu sehen sowie von einem
Töpferkurs, bei dem die Teilnehmerinnen die Dekoration für die Ad-
ventsfeier herstellten. Kassenführerin Annemarie Maier berichtete
von einem kleinen Plus in der Vereinskasse. Spenden flossen wie-
der für den Blumenschmuck in der Pfarrkirche und an die Frauen-
kooperative Pedro II in Brasilien.

Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller bedankte sich für den Beitrag
des Frauenbundes zur Dorfgemeinschaft, z. B. mit den Maikäfern
bei der Maibaumfeier oder dem Kuchenbüffet beim Dorffest. Auch
Pfarrer Martin Straub dankte den Vorstandsfrauen für die vielfälti-
gen Angebote im Verein. Er stellte den geplanten Neubau des
Pfarrheims vor, Spenden dafür sind in der Pfarrgemeinde willkom-
men.

Die Vorschau für das kommende Halbjahr skizzierte 2. Vorsitzende
Irene Schmid. Anfang März feiert der Kath. Frauenbund mit den ev.
Frauen wieder den Weltgebetstag, eine 2-Tagesfahrt findet im
April statt und im Juni gibt es wieder einen Kurs zum Weidenflech-
ten. Nachdem keine Anträge und Wünsche erfolgten, beendete Vor-
sitzende Gertrud Kratschmann den offiziellen Teil der Mitglieder-
versammlung.

Jahreshauptversammlung der 
Generationenhilfe Bellenberg e. V.

Am 23. Januar 2016 fand die
1. Jahreshauptversamm-
lung der Generationenhilfe
Bellenberg e. V. statt. 1. Vor-
sitzender Jürgen Block be-

grüßte im Sängerheim 37 Mitglieder, die der Einladung gefolgt wa-
ren und berichtete über das abgelaufene Jahr. Der Verein wurde am
21. November 2014 von 25 Gründungsmitgliedern ins Leben geru-
fen. Inzwischen ist der Mitgliederstand auf 120 Personen ange-
wachsen. Nachdem am 3. März 2015 der Eintrag ins Vereinsregister
erfolgte, wurden die ersten Hilfen erbracht. Dies waren von April
bis Dezember 2015 156 Hilfen mit ca. 235 Stunden. Ebenfalls seit
April 2015 finden monatliche Helfertreffen in der „Arche“ statt (je-
den 1. Montag des Monats).

Rita Köhler, Kassiererin des Vereins, trug den sehr erfreulichen
Kassenbericht vor. 2. Bürgermeister Kurt Bucher hob die Bedeutung
des Vereins hervor und dankte der Vorstandschaft und den Helfern
für ihren Einsatz. Anschließend erfolgte unter seiner Leitung laut
Geschäftsordnung die Neuwahl der Hälfte der Vorstandschaft. Für
weitere zwei Amtsjahre wurden einstimmig wieder gewählt und
haben die Wahl angenommen: 1. Vorsitzender Jürgen Block,
Schriftführerin Sylvia Eisner, 1. Beisitzerin Anita Kolbeck, 3. Beisit-
zerin Gabi Frank und 1. Kassenprüfer Hans Baumgartner. Nach der
Diskussion einiger Anfragen schloss Jürgen Block die Versamm-
lung und betonte nochmals die Absicht des Vereins, Hilfesuchende
außerhalb der kommerziellen Angebote zu unterstützen.

Helfertreffen der Generationenhilfe Bellenberg e.V.

Das nächste Helfertreffen findet am Montag, 7. März 2016, 18 Uhr,
in der Arche, Bauerngasse, statt.

 

Unser Bild zeigt die alte und neue Vorstandschaft der Generatio-
nenhilfe e.V. von links nach rechts: Rudi März (Beisitzer), Anita
Kolbeck (Beisitzerin), Sylvia Eisner (Schriftführerin), Rita Köhler
(Kassiererin), Gundula Baumgartner (2. Vorsitzende), Gabi Frank
(Beisitzerin) und Jürgen Block (1. Vorsitzender). 

Bild: Generationenhilfe e.V.

Heimspiele der Vereine
ASV - Badminton (ASV-Halle)

Sa. 19. März 15:00 Uhr ASV Bellenberg1 – SV Dornstadt3
Sa. 19. März 15:00 Uhr ASV Bellenberg2 – SG Ehingen/Laupheim2
Sa. 19. März 19:00 Uhr ASV Bellenberg1 – SF Dornstadt2
Sa. 19. März 19:00 Uhr ASV Bellenberg2 – SG Illerrieden/Balzheim2

ASV - Volleyball (ASV-Halle)

So. 20. März 14:00 Uhr Damenmannschaft 1 - TSV Langenau 
und VC Baustetten 2

ASV – Tischtennisabteilung (Gymnastikhalle der Turn- und Festhalle)

Sa. 12. März 15:00 Uhr ASV III – Dietenheim
Sa. 19. März 15:00 Uhr ASV II – Reutti
Sa. 19. März 19:00 Uhr ASV I – Herrlingen III
Sa. 9. April 17:00 Uhr ASV III – Illertissen
Sa. 23. April 16:00 Uhr ASV I – Herrlingen II
Sa. 23. April 16:00 Uhr ASV II – Witzighausen
Sa. 23. April 16:00 Uhr ASV III - Oberkirchberg

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Sa 8.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Stadtcenter 16
89269 Vöhringen
Tel. 07306/927166 - Fax 953099
info@dieblumenwerkstatt.biz
www.dieblumenwerkstatt.biz

Holen Sie sich den Frühling nach Hause!
Wir haben z.B. bereits Primeln, Narzissen
und Hyazinthen für Sie!
(Monatsangebot Februar/März:1.- €/Stk.)



Hausmüll nicht im
Friedhofsabfall entsorgen
Die Müllbehälter im Friedhof sind nur für Müll, der im Friedhof an-
fällt, vorgesehen. Die Gemeindeverwaltung bittet die Bürgerinnen
und Bürger, ihren Hausmüll nicht über den Friedhofsabfall zu ent-
sorgen.

Alle Neune für die Jungmusiker
Am 6. Februar 2016 fand das Faschingskegeln der Jungmusiker in
Bellenberg statt. Satte 28 Jungmusiker kamen hier in den tollsten
Verkleidungen, um eine flotte Kugel zu schießen.  Neben Kegel-
wettkämpfen und lustigen Spielen hatten die Tiger, Zebras, Jim
Knopf und sogar die Minnimäuse viel Spaß. Zum Abendessen
tischte die Wirtin der Bürgerstuben leckere Pommes auf. Mit der
anschließenden Kostümprämierung endete der bunte und lustige
Kegelnachmittag. Den ersten Platz belegte Jonas Müller als frecher
Tiger, den zweiten Platz holte sich Simon Harder als Fußballspieler
und den 3. Platz Veronika Weber ebenfalls verkleidet als Tiger. Un-
ser Bild zeigt die Jungmusiker in der Kegelbahn. Bild: Musikgesell-
schaft.

Weiß-Blaue Stimmung beim 
Starkbierfest der Musikgesellschaft
Traditionell findet zwei Wochen vor Ostern das Starkbierfest der
Musikgesellschaft Bellenberg statt. Die Musikerinnen und Musiker
laden Sie am Samstag, 12. März 2016, in die Turn- und Festhalle ein.
Beginn ist um 20 Uhr. Die Musikgesellschaft überrascht Sie auch in
diesem Jahr wieder mit neuen Märschen, Polkas, Stimmungshits
und modernen Titeln sowie mit zahlreichen Showeinlagen. Zum
süffigen Salvator Starkbier gibt es neben vielen andere Getränken
und einer großzügigen Bar auch eine kleine Speisenkarte, die der
Wirt der Turn- und Festhalle bereithält. Wie jedes Jahr werden im
Laufe des Abends zusätzlich Riesen-Starkbierbrezeln angeboten.
Das Publikumsspiel mit interessanten und abwechslungsreichen
Preisen darf natürlich auch nicht fehlen.

Saalöffnung ist um 19 Uhr. Eine Platzreservierung ist nicht mög-
lich. Jugendliche unter 16 Jahren haben keinen Zutritt. Die Musike-
rinnen und Musiker der Musikgesellschaft Bellenberg freuen sich
auf Ihren Besuch und laden Sie zum Mitfeiern ein. Weitere Informa-
tionen finden Sie auch im Internet unter www.musikgesellschaft-
bellenberg.de. Unser Bild zeigt die Musikgesellschaft beim Stark-
bierfest des letzten Jahres. Bild: Musikgesellschaft.
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Große Auswahl

an Kalendern und

Terminplanern

2015

Christlicher Buchladen - Postagentur - Gefro - Otto-Ag. - Ha-Ra

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr, Samstag 8 bis 12 Uhr

NEU: Annahmestelle für Reinigung und Westfalia-Shop

Jahreshauptversammlung 
vorverlegt
Der Termin für die Jahreshauptversammlung der Sudetendeut-
schen Landsmannschaft musste kurzfristig vorverlegt werden.
Neuer Termin ist am Sonntag, 6. März 2016, 14 Uhr, im Schützen-
heim.

Bellenberg. 
Da kaufe ich ein.

. . . weil ich 
Bekannte 

treffe.
Denn: Nahversorgung
ist Lebensqualität.

DRUCKEREI
HEGER
89287 Bellenberg
Zur Hammerschmiede 17
Telefon 0 73 06 / 59 69
Telefax 0 73 06 / 68 08

ein- oder mehrfarbig -
gleich welcher Art!

. . . auch für privat Fotokopien in Farbe und schwarz-weiß
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PRIMA-BAU GmbH Mühlenweg 8
89287 Bellenberg

Tel. 07306/921011
Fax 07306/921012

info@prima-bau.de
www.prima-bau.de

Geschäftsführer
Rudolf Bader
Dipl. Ing. (FH), Architekt

SANIERUNG IST PRIMA-BAU

Die Sanierung von alten Gebäuden und
historischer Bausubstanz erfordert große
Erfahrung und höchste Sorgfalt für Details.

Und einen Partner, der mit fachspezifischem
Materialwissen unnötige und unerwartete
Folgekosten von Anfang an vermeidet.

Schön, dass es diesen Partner gibt!

PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!

| Umfassende Erfahrung in der Sanierung und
Renovierung für zuverlässige, erstklassige Arbeit.

| Fachspezifisches Materialwissen vermeidet
unerwartete Folgekosten.

| Fachhandwerker mit Sorgfalt und Liebe
für historische Details.

Benild-Hospiz, Illertissen
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